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== Und muf ein fbneller Sod und fhonin
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D wmwerhofiter Fall ! o alGuftrenger Sehluf !
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	Als es Dem Herrn über Leben und Tod gefallen, die sel. Frau Amtmannin Dorotheen Sophien Verwittweten Stoffregen, geborne Praetorien, am 29. Martii 1742 aus dieser Welt abzufordern, Wolten ihre schmerzlich Betrübniß hiemit bezeugen Dero nachgelassene sämtliche Kindes-Kinder
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